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Tresenwald II gewinnt Sechs-Punkte-Aufstiegsspiel
Fußball – Kreisliga B: Altenhain im Norden nun zwölf punkte zurück / Kössern behauptet ost-tabellenspitze

Wurzen/Borna/DöBeln. In der
Staffel Nord der Fußball-Kreisliga B
der Herren hat sich das Spitzenduo
weiter abgesetzt. Machern (1./49
Punkte) führt vor Tresenwald II
(2./48), das Verfolger Altenhain mit
2:1 (3./36) besiegte. Im Osten ist
Kössern Spitzenreiter (1./36/15
Spiele) geblieben. Da Hartha II
(2./35/15) und Waldheim II (3./29/
12) ebenfalls gewannen, geht der
Dreikampf weiter. Im Westen gab
es Muldentaler Erfolg für Schluss-
licht Belgershain II (14./7) sowie
Großsteinberg II (2./42), das mit
fünf Zählern Rückstand weiter
Sichtkontakt zu Spitzenreiter Rötha
(1./47) hält.

❖

Nord: Blau-Weiß Altenhain – SV
Tresenwald II 1:2. Einen scharf vors
Tor getretenen Freistoß legte Siege-
mund zum 1:0 ins Gäste-Gehäuse
(23.). Danach scheiterte Heller an
Tresenwald-Keeper Fischer. Das 2:0
lag in der Luft, fiel aber nicht. Mit
der Führung sollte es eigentlich in
die Pause gehen, jedoch kam es an-
ders. Blischke wurde von den Bei-
nen geholt, und Fischer verwandel-
te den Elfmeter zum Ausgleich (45.).
In der zweiten Hälfte waren die
Gäste am Drücker. Aber erst nach
einem Freistoß, als der Ball lange
unterwegs war, traf Störmer zum

2:1 (88.). Tresenwalds Zweite wank-
te, fiel aber nicht.

SSV Thallwitz-Nischwitz II – SV
Machern 0:5. Der Spitzenreiter traf
auf wenig Gegenwehr. Dennoch
führte er zur Pause nur 0:1. Danny
Ermisch erzielte drei Tore.

Hohburger SV II – SG Burkarts-
hain II/Kühren 0:2. „Wir schlugen
uns selbst, am Sechzehner der Gäs-
te war meist Endstadion“, stellte
HSV-Trainer Heiko Döring fest.
Beim 1:0 für die Gäste (26.) verspiel-
te die Heimelf in der Vorwärtsbe-
wegung den Ball, der sofort einge-
leitete Konter saß. Beim 2:0 wehrten
die SG-Männer eine Hohburger
Freistoßeingabe ab und starteten ei-
nen weiteren Schnellangriff, den sie
erfolgreich abschlossen (58.).

Lok Beucha II – TSV Röcknitz
2:1. Der Elfte verringerte mit dem
Heimsieg im direkten Vergleich mit
dem Zehnten den Rückstand auf ei-
nen Punkt.

SV Sachsen Püchau – Frisch Auf
Wurzen III 0:4. Sein Vorhaben, den
Heimvorteil für Zählbares zu nut-
zen, konnte der SV Sachsen nicht in
die Tat umsetzen, weil die Gäste
den Ball gut laufen ließen und ihre
Chancen nutzten.

SG Machern II/Polenz II – SV
Seelingstädt 3:3. „Es war ein mun-
teres Spielchen, jedes Team bekam

einen Elfmeter“, schätzte SG-Coach
Frank Brett ein. Er bedauerte, dass
das vorm Pausenpfiff in der Luft lie-
gende 2:0 nicht gelang, wodurch es
die Gäste leichter hatten, zu einem
Punkt zu kommen.

Blau-Weiß Bennewitz II – SG
Falkenhain II/Börln 1:1. Blau-Weiß-
Trainer Stefan Haak sprach von ei-
ner gerechten Punkteteilung. In
Hälfte eins gelang mit einem aufge-
setzten Fernschuss die Führung.
Nach der Pause bescherte ein be-
rechtigter Elfmeter den Gästen den
Ausgleich. Je eine gute Gelegen-
heit hatten Freund und Feind noch.

❖

Ost: SG Kössern – Hohnstädter
SV II 3:1. Die Gastgeber bauten die
Tabellenführung mit dem Sieg im
Grimmaer Jahnstadion aus. Nach
zahlreichen Torchancen ging Kös-
sern in der 20. Minute durch Keller
in Führung. Ein Eigentor von Strick-
rodt erhöhte den Vorsprung vor der
Pause (42.). Verletzungsbedingt
spielten die HSVer in der zweiten
Halbzeit nur noch zu zehnt. In Un-
terzahl gelang Weyer der 1:2-An-
schluss (50.). Nach Spielerwechseln
griff Kössern noch mal verstärkt an.
Werner erhöhte in der 68. Minute
mit einem sensationellen Kopfball-
tor nach einer Ecke zum 3:1-End-
stand für den Spitzenreiter.

SG Kiebitz/Zschaitz II – Blau-
Gelb Großbardau 1:13. Von der
neunten bis zur 83. Minute trafen
die Gäste im Schnitt knapp aller
sechs Minuten. Trotz der 13 Tore
hat Großbardaus Reserve mit 32:35
noch ein negatives Torverhältnis.

❖

West: TSV Großsteinberg II – SG
Lobstädt/Heuersdorf 5:0. Ihrer Fa-
voritenrolle wurden die TSV-Män-
ner im Heimspiel gegen den Tabel-
lenzwölften gerecht. Schon zur Pau-
se waren die Weichen mit einem
Ritter-Hattrick auf Sieg gestellt. sbf

Staffel Nord
Hohburg II – Burkartshain II/Kühren 0:2. Tore:
0:1, 0:2 Heller (26., 58.).
Beucha II – Röcknitz 2:1. Tore: 1:0 Laufer (15.),
1:1 Voigtländer (65. Strafstoß), 2:1 Faust (67.).
Thallwitz-Nischwitz II – Machern 0:5. Tore: 0:1,
0:2 Ermisch (15., 60.), 0:3 Barton (78. Eigentor),
0:4 Paul Winkler (86.), 0:5 Ermisch (90.).
Püchau – Wurzen III 0:4. Tore: 0:1, 0:2 Steinacker
(5., 8.), 0:3 Lehmann (14.), 0:4 Steinacker (65.).
Altenhain – Tresenwald II 1:2. Tore: 1:0 Siege-
mund (23.), 1:1 Fischer (45. Strafstoß), 1:2 Störmer
(88.).
Machern II/Polenz II – Seelingstädt 3:3. Tore:
1:0 Christian Hagen (35.), 1:1 Liebers (56. Straf-
stoß), 2:1 Breitenborn (62.), 2:2, 2:3 Scheffler (65.,
70.), 3:3 Nick Schumann (75. Strafstoß).
Bennewitz II – Falkenhain II/Börln 1:1. Tore: 1:1
Freitag (44.), 1:1 Angermann (55. Strafstoß).
Tabellenspitze
1. SV Machern 17 69: 4 49
2. SV Tresenwald II 17 71:13 48
3. SG Blau-Weiß Altenhain 17 37:16 36

Staffel Ost
Kössern– Hohnstädt II 3:1. Tore: 1:0 Keller (20.),
2:0 Strickrodt (42. Eigentor), 2:1 Weyer (50.), 3:1
Werner (68.).
Kiebitz/Zschaitz II – Großbardau 1:13. Tore:
0:1, 0:2 Vinzens (9., 25.), 0:3, 0:4 Feibel (31., 44.),
0:5 Schikor (50.), 0:6 Vinzens (60.), 0:7 Schikor
(62.), 0:8 Vettermann (64.), 0:9 Beulich (70.), 0:10
Vinzens (74.), 0:11 Schikor (75.), 0:12 Köditz (77.),
0:13 Liebenow (83.), 1:13 Hundertmark (85.).
Hartha II – Dürrweitzschen/Zschadraß II 3:0.
Tore: 1:0 Kreher (4.), 2:0 Arnold (67.), 3:0 Berger
(88.).
Ostrau/Stauchitz II – Großbothen II 5:1. Tore:
1.0 Michael Fromme (16.), 2:0 Zschockelt (26.),
3:0 Marco Fromme (40.), 4:0 Mi. Fromme (61.),
4:1 Schmidt (74.), 5:1 Mi. Fromme (77.).
Ferner spielten: Hochweitzschen II – Waldheim II
1:2, Mochau – Roßwein II 1:3.
Tabellenspitze
1. SG Kössern 15 48:10 36
2. BC Hartha II 15 54:15 35
3. Aufbau Waldheim II 12 46: 9 29

Staffel West
Belgershain II – Neukirchen II 4:2. Tore: 1:0
Hennig (5. Strafstoß), 2:0, 3:0 Richter (8., 17.), 3:1
Weise (27.), 4:1 Richter (35.), 4:2 Müller (81.).
Auligk – Naunhof II/Fuchshain II 4:0. Tore: 1:0
Gröbel (47.), 2:0 Bachmann (57.), 3:0, 4:0 Körner
(75., 79.).
Gnandstein II – Otterwisch II 4:1. Tore: 1:0 Kühn
(68. Strafstoß), 2:0, 3:0 Heinig (70., 73.), 3:1 Fran-
ke (77. Strafstoß), 4:1 Heinig (85.).
Großsteinberg II – Lobstädt/Heuersdorf 5:0.
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Ritter (23., 32., 41.), 4:0 André
Hirth (76.), 5:0 Schellenberg (83. Eigentor).
Ferner spielten: Kohren-Sahlis II – Rötha 0:4,
Serbitz-Thräna – Deutzen II 2:2, Frankenhain – Els-
tertrebnitz II abg.
Tabellenspitze
1. Röthaer SV 17 60: 9 47
2. TSV Großsteinberg II 17 48:19 42
3. SV Blau-Weiß Deutzen II 15 46:26 29

Überraschender Coup der Macherner Jungen
hallenhockey – Mitteldeutscher pokal, Knaben B: tresenwald gewinnt turnier vor Meerane und osternienburg

Meerane. Nach eher durchwachsener
Saisonleistung lief das Hockey-Team der
Knaben B vom SV Tresenwald Machern
bei der Mitteldeutschen Pokal-Endrun-
de in Meerane zur Höchstform auf. Es
krönte seine Auftritte in dem nervenauf-
reibenden Wettkampf der Altersklasse
U 12 mit dem Gewinn der Trophäe.

Beim 1:1 gegen Gastgeber SV Motor
Meerane überzeugte Tresenwald noch
nicht. Gegen den Erfurter HC musste ein
Sieg mit Fünf-Tore-Plus her, um der

spielstarken SG Osternienburg im Halb-
finale aus dem Weg zu gehen. Trotz gu-
ter Leistung gelang das beim 5:1 nicht.

Damit war für einige der mitgereisten
Fans schon klar, dass die Muldentaler
nur das Spiel um Platz drei erreichen
können. Doch Trainerin Natalie Hansch-
mann stellte ihre Truppe toll ein, sodass
diese voll loslegte gegen die Osternien-
burger und mit 2:0 führte. Doch der Kon-
trahent glich mit seinen gefürchteten
Strafecken bis zur Pause zum 2:2 aus.

Als das Team aus dem Bitterfelder Raum
in Hälfte zwei in Führung ging, schien
das Aus nah. Doch die Tresenwalder ris-
sen sich zusammen und glichen kurz vor
Schluss zum 3:3 aus. Beim Siebenmeter-
schießen entschärfte Macherns Torwart
Jonas Greiner mit tollen Paraden alle
drei Schüsse von Osternienburg. Damit
reichte das Tor von Robin Großmann
zum überraschenden Einzug ins Finale.

Dort traf Tresenwald wieder auf Mee-
rane, das sich mit 3:2 nach Siebenmeter-

schießen über den SSC Jena durchge-
setzt hatte. Die Fans beider Teams sorg-
ten für Stimmung. Nach fünf Minuten
zog Meerane in Front, doch Machern
traf zum 1:1 Pausenstand. Trotz vieler
Chancen blieb es bis zum Schlusspfiff
dabei. Bei der erneuten Entscheidung
vom Punkt hielten die zwei starken Tor-
hüter von Meerane und Tresenwald zu-
nächst je drei Schüsse. Als Greiner auch
den vierten parierte, erzielte Großmann
den Siegtreffer. T. Greiner/H. Knop

Wurzener Jugend
verteidigt den Titel
BorsDorf. Die Kreis-Mannschaftsmeis-
terschaft der Jugend im Tischtennis fand
in Borsdorf statt. Der TTV Wurzen setzte
sich vor dem SV Tresenwald und dem
SV Borsdorf durch.

Im ersten Spiel kam es zur großen
Überraschung. Borsdorf (Bezirksklasse
Jugend) brachte die Wurzener (Bezirks-
liga Jugend) in Bedrängnis. Der Außen-
seiter rang dem Favoriten ein 7:7 ab. In
der zweiten Partie trafen die angeschla-
genen Muldenstädter auf die Tresenwal-
der (Bezirksliga Jugend und Herren).
Der SVT-Mannschaft gelang nicht viel.
Sie verlor beide Doppel und fast alle Ein-
zel. Am Ende sprang ein unerwartet ho-
her 8:1-Sieg für Wurzen heraus.

Damit hatte Borsdorf zum Abschluss
noch die Chance auf den Titel, während
Platz eins für die Tresenwalder uner-
reichbar war. Dennoch brachten sie das
Spiel mit 8:4 über die Bühne. Kreis-
Mannschaftsmeister der Jugend aber
wurde Wurzen vor Tresenwald und Bors-
dorf. Der TTV vertritt den Landkreis
Leipzig im Bezirksfinale. jm

Kreis-Mannschaftsmeisterschaft, Jugend
1. TTV Wurzen 3 15: 8 3:1
2. SV Tresenwald 3 9:12 2:2
3. SV Borsdorf 3 11:15 1:3

Wurzen: Philip Hessel, David Herzberg, Dominik Zerbs,
Nico Herzberg. Tresenwald: Richard Werner, Florian
Kieczskowski, Lucas Grell, Nils Knietzsch. Borsdorf: Si-
mon Lokaiczyk, Johann Härtig, Christopher Heinz, Tim
Glomsda.

statistik

LeichtathLetik■

11. Muldentaler Städtelauf Wurzen–Grimma
Strecke: Halbmarathon 21,1 km
MäNNeR. Gesamtwertung: 1. Mike Poch (Quedlin-
burg) 1:14:17 Stunden, 2. Christo Latzko-Fünfstück (LG
eXa Leipzig) 1:14:41, 3. Seamus Müller (Eula/Marklee-
berg) 1:16:23. M 20: 1. Seamus Müller (Eula/Marklee-
berg) 1:16:23, 2. Peter Melcher (Leipzig Ligers) 1:16:31,
3. Stefan Zeidler (RSG Muldental Grimma) 1:17:16.
M 30: 1. Paul Zänker (MEDLETIK Laufteam) 1:21:38, 2.
Stefan Busch (Laufgruppe Dresden) 1:22:21, 3. Mario
Goldammer (RSG Muldental Grimma) 1:24:20. M 35:
1. Christo Latzko-Fünfstück (LG eXa Leipzig) 1:14:41, 2.
Christian Gustedt (LG Göttingen) 1:17:27, 3. Tilo Wäh-
risch (Dresden) 1:21:55. M 40: 1. Michael Voß (DHfK
Leipzig) 1:20:56, 2. Gregor Bogen (LC Auensee Leipzig)
1:21:13, 3. Alexander Probst (LG eXa Leipzig) 1:22:16.
M 45: 1. Mike Poch (Quedlingburg) 1:14:17, 2. Hen-
ning Recknagel (Nischwitz) 1:19:23, 3. Frank-Michael
Appel (Laufgruppe Dresden) 1:25:56. M 50: 1. Bernd
Thorhauer (Rennsteiglaufverein) 1:20:13, 2. Andreas
Werner (Wurzen) 1:27:44, 3. Thoralf Nestler (DHfK
Leipzig) 1:27:55. M 55: 1. Hans-Albert Müller (LWF
Leipzig) 1:29:10, 2. Jürgen Krause (Markleeberg)
1:31:04, 3. Wolfram Müller (LG eXa Leipzig) 1:31:11.
M 60: 1. Hanno-Erdmann Tietz (DHfK Leipzig) 1:28:25,
2. Frank Scheller (Hohburger SV) 1:40:10, 3. Helmfried
Hinz (LG Hängebrücke Grimma) 1:45:10. M 65: 1. Lutz
Kowollik (TSG Taucha) 1:44:47, 2. Herbert Schicht
(Leipzig) 1:46:18, 3. Andreas Springer (LG Leipzig-Grün-
au) 1:48:00. M 70: 1. Wolfgang Schülert (LG EBE)
1:57:09, 2. Jürgen Voigt (FC Grimma) 1:58:10, 3. Chris-
tian Brendecke (Olympia Leipzig) 1:59:23. M 75: 1.
Rudolf Möckel (LAC Erdgas Chemnitz) 1:38:12, 2. Peter
Haupt (BSV AOK Leipzig) 2:02:53, 3. Peter Dietrich (LG
HNF Hamburg) 2:14:50.

FRAueN. Gesamtwertung: 1. Sandra Boitz (DHfK
Leipzig) 1:23:27, 2. Juliane Meyer (DHfK Leipzig)
1:23:28, 3. Kathrin Bogen (DHfK Leipzig) 1:26:14.
W 20: 1. Juliane Meyer (DHfK Leipzig) 1:23:28, 2. Laris-
sa Kothe (TSG Münsingen) 1:36:36, 3. Stefanie Krätz-
schmar (Tri-Sport Wurzen) 1:44:51. W 30: 1. Sophie
Grabsch (Laufgruppe Dresden) 1:28:26, 2. Tanja Plötz
(DHfK Leipzig) 1:30:12, 3. Notma Höhle (Geithain)
1:43:46. W 35: 1. Karmen Dietze (LG eXa Leipzig)
1:31:53, 2. Katja von der Burg (LG eXa Leipzig) 1:32:11,
3. Franziska Wenske (Berlin) 1:34:31. W 40: 1. Sandra
Boitz (DHfK Leipzig) 1:23:27, 2. Cornelia Rothe (TSV
Falkenau) 1:37:27, 3. Carla Knoblauch (LC Taucha)
1:47:22. W 45: 1. Kathrin Bogen (DHfK Leipzig)
1:26:14, 2. Antje Müller (LFV Oberholz) 1:31:21, 3. Elfi
Rose (Traktor Naundorf) 1:35:55. W 50: 1. Jana Schön-
lebe (DHfK Leipzig) 1:40:08, 2. Henriette Thorhauer
(Rennsteiglaufverein) 1:42:14, 3. Yvette Wüstner (LG
Noschkowitz) 1:44:35. W 55: 1. Andrea Weber (DHfK
Leipzig) 1:50:59, 2. Annett Römling (Einheit Wurzen)
1:57:05, 3. Gabriele Maka (Mittweida) 1:58:06. W 60:
1. Beate Henkel (Einheit Grimma) 1:48:13, 2. Anne
Gellwitz (LWF Leipzig) 1:58:48, 3. Angela Brendecke
(Olympia Leipzig) 1:59:23. W 65: keine Läuferinnen.
W 70: 1. Margot Haupt (BSV AOK Leipzig) 2:09:04.

Anmerkung: Das Ziel in Grimma erreichten 747 Läufe-
rinnen und Läufer, darunter 159 Frauen.
Die komplette Ergebnisliste ist unter www.muldentaler-
staedtelauf.com oder unter www.Meusegast.de veröf-
fentlicht. mtz

Negative Wochenendbilanz für Brandis:
Ein Sieg und zwei Niederlagen

tischtennis – landesliga: Grumbach – Bttc 4:11:4 / Annaberg – Bttc 13:2 / Bttc – leutzsch iV 6:9
BranDis. Punktspiele im Dreierpack
hatten die Brandiser Tischtennis-Herren
am Wochenende in der Landesliga zu
bestreiten. Dem Sieg in Grumbach folg-
ten Niederlagen in Annaberg und gegen
die Leutzscher Füchse IV. Die Brandiser
liegen nach diesen Partien mit 14:14
Punkten auf Rang vier in der Staffel 2.

In der ersten Begegnung am Sonn-
abend traten sie beim Tabellenletzten
TTV Fortuna Grumbach an. Gegen die
mit immerhin drei tschechischen Legio-
nären angetretenen Gastgeber wurde
mit dem klaren 11:4 der erwartete Sieg
eingefahren. Für die Brandiser gewan-
nen Felix Duczek, André Pohle, Thomas
Hielscher und Herbert Kretzschmar bei-
de Einzel. Dabei revanchierte sich
Duczek für seine zwei Niederlagen in
der Hinrunde gegen die tschechischen
Gastspieler Vetysek und Stribrsky. Auch
Pohle (3:1 Matuska) und Kretzschmar
(3:1 Schönheider) drehten gegenüber
dem Hinspiel den Spieß um. Überra-
schend mussten Duczek/Hielscher dem
Grumbacher Doppel Stribrsky/Bräuer

zum Sieg gratulieren (1:3). Die Gastge-
ber bleiben Schlusslicht mit dem mage-
ren Punktestand von 1:33.

Am Abend dieses Tages hieß der
Gegner TTC Annaberg. Gegen den Ta-
bellendritten war absolut kein Kraut ge-
wachsen. Am Ende hieß es 2:13 aus
Brandiser Sicht. Nur Duczek im Einzel
gegen Wunderlich und das Doppel
Duczek/Hielscher gegenNimtz/Brückert
konnten punkten (jeweils 3:2). Die Gäste
hatten zwar mit einer Niederlage ge-
rechnet, wollten aber mit einem weitaus
besseren Ergebnis als im Hinrunden-
spiel, das zu Hause 3:12 verloren wor-
den war, die Rückreise antreten. Schließ-
lich können in dem dicht gedrängten
Mittelfeld der Tabelle am Ende die „klei-
nen Punkte“ noch eine wichtige Rolle
bei der Platzierung spielen.

Am Sonntag hatte Brandis die Vierte
der Leutzscher Füchse zu Gast, die noch
um den Klassenerhalt kämpft. Das Hin-
spiel hatte der BTTC mit 9:6 gewonnen.
Jedoch waren die Füchse da mit zwei
Ersatzspielern angetreten. Zudem hat-

ten sie sich in der Rückrunde mit dem
chilenischen Penholderspieler Carlo
Concha Figueroa verstärkt. Trotzdem
hatten sich die Gastgeber einiges ausge-
rechnet. Nach der 6:9-Niederlage stan-
den sie mit leeren Händen da. Leutzsch
lag nach den Doppeln mit 2:1 vorn und
erhöhte in den Einzeln auf 6:3. Sehens-
wert mit vielen tollen Ballwechseln war
vor allem das Duell zwischen Duczek
und Concha Figueroa. Der Brandiser
kam nur schwer ins Spiel und lag schon
0:2 zurück. Dann fing er sich, und es
kam zum hochklassigen dritten Satz,
den der Chilene jedoch mit 18:16 für sich
entschied. Stark spielte auch Thomas
Hielscher, der beide Einzel gewann und
sich bei Wangler für die Niederlage in
der ersten Serie revanchierte. Den zwei-
ten Durchgang der Einzel gestalteten
die Brandiser ausgeglichen. Beinahe
wäre es noch zum Entscheidungsdoppel
gekommen, doch Michael Angelstein
unterlag im letzten Spiel Heidrich in vier
knappen Sätzen (-6, 12, -10, -9). Leutzsch
ist nun mit 13:19 Zählern Sechster. ht

Die Knaben B des SV Tresenwald Machern haben den Mitteldeutschen Pokal gewonnen: Jonas Greiner, Paul Ondrej (1 Tor), Robin Großmann (2), Marcus Taubert, Moritz Kroschky,
Richard Mende (5), Lennart Mende, Fynn Stansch, Norman Beykirch (4), Jonas Kaden, Alfred Mäß, Moritz Schwarz und Niclas Schmidt mit Trainerin Natalie Hanschmann (r.) und
Ersatz-Co-Trainer Tobias Greiner (l.); Stamm-Coach Friederike Moerke und der verletzte Richard Zinecker fehlten bei der Endrunde. Foto: Verein

Anzeige

Nerchau nagt
am angelegten

Vorrat
Dürrweitzschen wird

die rote laterne nicht los

DöBeln. In der Süd-Staffel der Kreisli-
ga A zehren die Nerchauer Fußball-Her-
ren vom Punktevorrat (6./28 Zähler), den
sie vorrangig in der Hinrunde angelegt
hatten. Beim 0:4 in Döbeln blieben sie
erfolglos. Zschadraß gelang der ange-
strebte Heimdreier beim 1:1 gegen
Zschaitz nicht. Dürrweitzschen hatte es
beim 0:3 mit aufstiegswilligen Harthaern
zu tun. Das Spiel von Mutzschen gegen
Ostrau wurde auf den 25. Mai verlegt.

Medizin Zschadraß – SV Zschaitz 1:1.
Aufgrund des Verlaufs war es aus Sicht
der Gastgeber ein glücklicher Punktge-
winn. Denn kurz vor Ende bekamen die
Gäste nach unnötigem Foul von Nikisch
einen Elfmeter zugesprochen (86.). Doch
Oberpichler scheiterte am Pfosten des
Medizin-Gehäuses, womit er die Chance
seines Teams auf die drei Punkte ver-
gab. Bereits in der 15. Minute hatte
Zschadraß Glück, als Referee Grübel ein
Handspiel von Schnelldorfer ahndete,
der Schiedsrichter-Assistent das im Straf-
raum Geschehene außerhalb gesehen
haben wollte und Zschaitz den fälligen
Strafstoß verwehrte. Auf der Gegenseite
benötigten die Mediziner neben Glück
auch ein wenig das ungeschickte Ver-
halten des Gäste-Keepers, der einen
40-Meter-Freistoß von Hoffmann unter-
schätzte – 1:0 (22.). Zschaitz nutzte einen
dicken Patzer von Stadler zum 1:1 (47.).

FSV Dürrweitzschen – BC Hartha 0:3.
In der Saison 2013/14 stieg der Letzte
(Mutzschen) nicht ab, weil nur wenige
B-Liga-Aufstiegswillige nach oben
drängten. Laut Jens Bretschneider, Vor-
sitzender des Spielausschusses im Kreis-
verband, verdichten sich die Anzeichen,
dass in dieser Serie das Schlusslicht je-
der der drei Staffeln auf alle Fälle ab-
steigt. Das droht Dürrweitzschen. FSV-
Trainer Torsten Balmer zum Spiel: „Wir
hielten dagegen, ansonsten wäre der
Sieg der gut spielenden Harthaer noch
höher ausgefallen.“ Noch habe sein
Team neun Gelegenheiten, die nötigen
Punkte zum Klassenerhalt zu erobern.

Döbelner SC II – Nerchauer SV 4:0.
Nach dem Heimerfolg im Spiel der Ta-
bellennachbarn zog der Döbelner SC II
im Klassement an Nerchau vorbei. Die
erste Halbzeit blieb torlos. Zu Beginn
des zweiten Abschnitts sorgte Nerchau
für eine Schrecksekunde bei der Heim-
elf, als ein strammer Schuss am Pfosten
landete (49.). In der Folgezeit beherrsch-
te jedoch wieder die DSC-Reserve das
Geschehen. Das 1:0 erzielte Steve Oeh-
me mit sehenswertem Schlenzer (73.).
Nur sechs Minuten später erhöhte Gold-
ammer per Hackentrick. In der 84. Mi-
nute krönte Berndt sein Solo mit einem
Treffer. Den Schlusspunkt zum 4:0 setzte
Baumert, der aus 30 Metern den Gäste-
Keeper überlupfte. mtz

Statistik
Zschadraß – Zschaitz 1:1. Tore: 1:0 Hoffmann (22.), 1:1
Lima Brito Gomes (47.). Zschadraß: Görnitz, Schneider,
Kronbiegel, Krauße, Schnelldorfer, Schmiel-Mosig, Hoff-
mann, Kotte (46. Brückom), Lachmann (60. Kretzer),
Stadler, Nickisch.
Dürrweitzschen – Hartha 0:3. Tore: 0:1 Ellendt (25.),
0:2 Bamburski (57.), 0:3 Ellendt (69. Strafstoß). Dürr-
weitzschen: Bohne, Herold, Mike Weniger, Petzold, Ha-
nicke, Jörg Weniger, Friedrich, Schendel, Schulze (59.
Sonntag), Mühlner, Springsguth (46. Bäurich).
Döbelner SC II – Nerchau 4:0. Tore: 1:0 Oehme (73.),
2:0 Goldammer (79.), 3:0 Berndt (84.), 4:0 Baumert (86.).
Nerchau: Kramer, Fischer, Huth, Lange, Muske (10. Geiß-
ler, 70. Wartig), Dominic Schmidt, Bergmann, Schubert,
Ralf Polzer, Reimer, Danny Hoidis.
Ferner: Hochweitzschen – Leisnig 2:0, Lok Döbeln – Roß-
wein 0:5, Rüsseina – Gleisberg 2:2.
18. Spieltag, 11./12. April: Leisnig (11 Punkte) – Dürr-
weitzschen (8), Ostrau (31) – Zschadraß (15), Mutzschen
(12) – Lok Döbeln (22), Nerchau (28) – Rüsseina (26).

Der Brandiser Herbert Kretzschmar hat
am Wochenende drei Einzel und zwei
Doppel gewonnen. Foto: Bettina Finke

D A N K S A G U N G

Das Glück, das wir durch den Menschen
erfahren durften, den wir liebten,
macht den wahren Reichtum unseres Lebens aus.

Wir sagen danke für so viel Liebe, Freundschaft
und Wertschätzung am Tag des Abschieds von
meiner geliebten Frau, Mutter, Schwiegermutter,
lieben Oma, Schwägerin und Tante

Gisela Kossack
geb. Held

Wir danken allen für die große und liebevolle Anteilnahme
durch tröstende Worte, Schrift, Geldzuwendungen,
Blumen und stillen Händedruck sowie dem Bestattungshaus
Müller in Grimma und Trauerredner Herrn Schülert für die
hilfreiche Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Rolf mit Sohn Uwe und Ute
deine Enkel Juliane und Tim
im Namen aller Angehörigen

Grimma, im März 2015

D A N K S A G U N G
Für die liebevollen Beweise der aufrichtigen
Anteilnahme in jeder Form beim Abschied von
unserer lieben

Hildegard Ptack
möchten wir uns auf diesem Wege bei ALLEN
herzlich bedanken. Unser besonderer Dank gilt
dem Team vom Pflegeheim „Kleegasse“ in Wurzen
sowie dem Bestattungsunternehmen Hendrik Flügel.

In stiller Trauer:
Deine Brüder, Nichten und Neffen mit Familien

Wurzen, im April 2015


